
Nmichl,. JttsirM .firüitü, 1. ltiiiiil tDI.'l HSnfm UiIil1iiljt(iiij

Nfl?!l;,;m f,Uj

.Trt't 4 thtt l

s, " "1 f', ,'.iZ

Xfi Vt'-h.t- TfV';v.'Kt,

ttt 'nuhnnnnn Im tii stl?

ex;? tr:;? n.-f- t'.ii!:,7'!r,

in fU$

.'! b' f lf .;M'Mi ?

. .Z..,. f ft ' - '

slH , j, , !

fl,i'!kf f ?.'(!l?iiffl.
- '

"Uu Uvt'i'in ':t ff VUt-

pf if jffy'irj. ff..f f

ü.f tii&t twtt V'littn

jZijihlij Chicu

lim. Z1,i,fl!

Illiilijskr iiliiililill

im Sirciliiscliirt!

;

;) CiiMf, über

j 20 wlrhlr!
' ' f t u" 1 1 .,1,1 i f't fcfMf.

1 ' i 'Iil'i Kei

R'!l,!i,

X

i ,' , ' !' I !

f.- -' ! ' ft ; i i t r

V i"'1 " f . T ' r i c f f '! I

I, i v '!',', i t .i ."t : . t:
i ( ! ,' I H" !' if t

tr j I vi J MI ! I' P !

t ',--
r !' ! ' r 1. : ! fit:, u

tv, if ii ',!.'' im ü' s i" :

l. I Vit;.i!'r I .'!"
!"( t,M i.', , s, ,l vi 1 .ilt '!

ti',i:.f'i. au ''') 'l !,iNr fliii'it
Ihren ttiüi irvr fr i.ili'iti

' rinn d, r iMdni.b f.iiio
zf. ,c hu :ir!r,t tn.Vrlnt'-i- t uu!

rt:if rnu.'it'T'üu'il msiüt.'.lMfit
Die .ngbediemm musst!.' flu.ltat,
n sie tu i'if.ii'r stand, fou den nitf
erregen Slrl'CtU'ru flelnncht zn wer-

den.

Froucnrrchllfrirtrtrn bor brm ernnf.
affjinnton, 1. Vlua- cttntni

reckt für Frauen" forderten gestern

Abordnungen von giiffraiiifn cuS
jedem Staate ber Unijti, welche die

Snatffanuncr belagerten und die

Senatoren mit' Bitteicfiidicn bem
bardirten, die viele Tausende von

Unterschriften trafen und auf die

Erörterung eines Frauenstimm
reclitZzufnYes zur Bundcöversassung
dringen. '

Eiiuur knx'm Senatoren vor

pflichtete, h), für Einführung des
,yt4l-- t ............. Sll,..fYLUIll llUIwlll lUjl? tlllliUI l U II, IIU

dessenator Hilchcock erklärte der ?Je

kraöta Delegation der Frauen
slimnirechtler, dak er wohl mit ih
ren Ideen Zumpathisire, aber für
öinsükrmm des rauen'limmreckts
nicht stimmen werde.
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ifnlcr. wurde ritt nuta Virkunaö-Icl-

finden. '.ie,:n er versuchen ttnir
tf, die Vor, Staaten ,n, veranl'is
fen, sich dcmutscn ink.rnatioiiale
Verannallünen gienuder geneg
ter zn zeigen. Zrlz des s. , m
sie criiangi'iii'ii Ersuchens litten sich

die Ih't. Staaten als solche weder
an der Dresdener Äuiifiie-Auvitef-lnn- g

noch an der Leipier Ban.
anoslellimz beteiligt. Eine Bethet-ligmi- g

in San Francisco verlange
von den aufstellenden Firmen
grosse Opfer. DieS sei vorbildlich
auf den Aufstellungen von Ehicagc
und St, Louis geschehen. ' Die Ge
genleismng Amerikas jedoch für
eine. Betheiligung Deutschlands,
eine größere Nücksichtnahme bei der
Festsetzung der Modalitäten für die

Waareneinfuhr nach Amerika, sei

ausgeblieben. Liebenswürdigkeit
allein. schließt der Artikel, macht
keine Geschäfte."

Ttnrst vom Bahnübergang.
Eimer Heidelbauni versuchte auf

einen Bahnzug zu springen, als
dieser uaf die Uion Pacific Brücke
hineinfuhr. Er verlor den Halt
und fiel durch die Schwellen vier-

zig Fuf; tief hinunter. Im St.
Joseph's Hospital fürchtet man für
fein Leben.

,

Von Lokomotive überfahren.
Ein Italiener, Joseph Baronne,

wurde während der Arbeit in den

Rangirbahnhöfen der Great West
ern von einer Nangirmaschine über-fahre- n

und fo schwer verletzt, daß
er kurz daraus im St. Joseph's
Hospital starb.
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die Ä.izen und fclilenderten SluMf
und i !ü tk,k nach üiwi. JuliMgi"
des Urmvallö erschienen 'e!:rcrr
Compagnien Ml!i',en m,f den,
Platze, befreiten die Beamten, wel-

chen siliwer zugesetzt werden ivar
und ahmen mehrere Verlz,,stnngett
vor.

Um die Stoiker z bändigen,
bat der Kommandeur der Milizen
den großen Besagerungszu'kand
über den Distrikt erklärt. Für die

Ttreikbrecher, sind Ctockadcn errich-tet- .

innerhalb derselben sie und de-

ren Familien, bewacht von Solda-
ten wohnen.

Taturu" ohne Attraktion.
Seit nichts Geistiges mehr an

Bord des Saturn" verschänkt wird,
scheint das Boot lle Attraktion ver-lorc- n

zu haben. Weder die schmei
chelnden Töne des Orchesters noch die

Tampffirene konnten Leute veran
lassen, eine Wasserfahrt zu machen.
Denn es war alles trocken" an
Bord, und auch die ,.Slot".Maschi-nc- n

sind aus Befehl des Polizei-ches- s

beseitigt worden.

Toppelgelcise durch Ncbraska.
Tie Union Pacific Bahn wird

innerhalb einer Woche doppelte Ge
leise durch den-ganze- n Staat Ne
braska, eine Entfernung von 4GS

Meilen, haben. Die letzte Schieneii-streck- e

wird direkt zwei Milen west-

lich von der letzten Station im
Staate gelegt.

Dies wird das erste Doppel-geleis- e

durch den Staat sein. Es
wird durch utonrntische elektrische

Sirgnale beschützt und durchaus
modern in jeder Beziehung sein.

der Pennsylvania National Garde
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Revolte gegen Traubcnsaft-Manic- .

Washington, 1. August. Tie
Diplomatie der VundeshaM'tstadt ist

es müde, dem Staatssekretär zu

(pfsllli ht offmpüPrt TinerS im.
gegohrencn Traubcnsast zu würgen
ES ist eine regelrechte Revolte ge

gen die neumodische Gepflogenheit
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(vjiif mfr ciliiiiirnrrtiiiittsr,
co felT ist Herrn XV. In" L. Mtii.t.

ci'i;! einer w!'!:Ui,i''eliden Fantilie,
iv.'bnh.iit ;;(KJ! WonlimUi Ave,,
(eine klüviegermülker verleibet wer-

den, das; er die Hülfe de? Gericht
nniUTiifeii hat, um die Lchwieger-mutte- r

und auch den Lchiuiegervater
auf immer los zu werden. Die alte
Dame muß dem guten Schwieger-
sohn wohl arg zugesetzt haben, wenn
er vielleicht nicht etwas zn zartfüh-
lend ist. In dem Antrag an das
Gericht, den Schwiegereltern den
Aufenthalt in feiner Wohnung zu

verbieten, sagt Herr .Ning, dasz seine

Schwiegermutter, Frau Levi A.
Gardner von Haward, Jll., bald
nach seiner Verheiratlnmg am 7.

September 1012 ihre Tochter durcb
Briefe, Depeschen und persönliche Be-

suche aufgewiegelt habe, ihn zu ver-

lassen. Schließlich gab die Tochter
auch nach und ging mit der Mutter
nach Chicago. Als am 14. Juli cm
Sohn geboren wurde, traf die

Schwicgcrmama wieder ein. Ob-wo- hl

der junge Vater für die beste

Pflege der Wöchnerin sorgte, putschte
die alte Dame weiter, ihren Mann
zu verlassen. Das Maß seiner Lei-de- n

iit also jetzt voll, und deshalb
hat ihm Nichter Troup einen

gegen die , Schwiegerei,
tern bewilligt.

Herr King ist Leiter der Omaha
Wool and Storage Co. und Sohn
eines reichen Bankiers und Vieh-

züchters in Wyoming.
'

Wetterbericht.

Für Omaha, Council Bluffs
und Umgegend: Schön heute und

Samstag; wärmer am Samstag.

mit den Bnildcs-Rcguläre-
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im Gange, und Senator I. E. i!e

fcvre, der Geschäftsträger der Pa.
nama-Legatio- n, hat damit den An

fang gemacht. Stuf dem Menue
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Leipzig und wenize Zage später
sibinang er am tadttlieater
Wittenberg den Diriaentenslab. Seit
jener Zeit ist viel Wasser den Mif-seti-

Iünabgela:,sen, und Papa
Üieese hat einen großen Schätz von

Erfahrungen gesammelt. Auf sei-

nen Wanderungen kam rr nach den
Ber. Staaten und hier gründete er
seine Familie. In bedeutenden
Städten dez Landes hat er als Ka
pMmeifter gewirkt und sich sowohl
ls solcher ls auch als .slompanist

einen Namen, gemacht. In der ge-

strigen Uebungsslunde erzählte er
aus feinen Wanderjahren und lud
die Sänger' ein, sich an den von
ihm gelieferten Speisen rmd Ge-

tränken gütlich zn thun. Man lei-

stete . der Aufforderung Folge, ließ
den Jubilar hoch leben und genof
einige fröhliche Stunden.

Aus dem Staate Joiua.
Iowa City. Dr. Heinsmann

von Metemora, der mit seiner Gat
tin, seiner lö.jährigen Tochter
Mary, sowie Frau Ed. Schlitz von

Grinell, Ja., auf einer Autofahrt
von Iowa City nach Des Moinos
begriffen waren erlitten einen Un
fall, wobei die, Tochter" ihren Tod
fand und die Anderen alle schwer

verletzt wurden.
Nandolph. Während des Ladens

von Alfalfa, erlitt der junge E. S.
Nhode, durch eine Heugabel derart
schwer verwundet, daß er in ein

Hospital in Council Bluffs gebracht
wurde.

Panama. Anton Schwcry, der
älteste Sohn des Herrn Theodore
Schwery, wollte sein Pferd anbin,
den und trat zn dem Thiere ohne
ihn zuzurufen. Das erschreckte

Pferd schlug aus und traf den jun-

gen Mann ins Gesicht. Er erlitt da
bei solch gefährliche Verletzungen,
daß ein Arzt ihm die Wunden zu
nähen mußte.

Logan. Der Phelps
Wood, der mit mehreren Kameraden
auf einer Autofahrt begriffen war,
wollte in der Nähe einer Brücke
eineni Motorradfahrer ausweichen,
wobei das Auto umkippte und die

Insassen unter die Maschine kamen.
Erst durch herannahende Hilfe wur-

den die jungen Leute ans ihrer ge-

fährlichen Lage befreit. Phelps
Wood ist der Einzige, der schwerere
Verletzungen davon trug.

Die Meldung, Staatssekretär
Bryan beabsichtige, demnächst nach
Mexiko zu gehen ,und dort Vorträge
über die Schönheiten des Friedens
zu halten, ist natürlich ein schlechter

Witz, Tie Mexikaner gebrauchen
gegenwärtig alles Geld, das 'sie ent-

behren können, für Waffen und Mu.
nition.

Da ist wieder ein sogenannter
Wissenschaftler, wahrscheinlich ein
Juikggch'elle, der das Mittelalter
längst überschritteil hat, der bchaup
tet, durch' 5iüsscn würden Krankhei
ten übertragen; aber da es im Le
ben selten ganz ohne Krankheiten
abgeht, kann man sie sich ja gerade-sogu- t

auf eine angenehme als auf
eine unangenehme Art holen.

Gesucht.

Für Herrn Charles Karcher von

Jttcrsbach, Amt Pforzheim, Baden,
ist dem Unterzeichneten ein Brief
ans seiner Heimath zugestellt wor-
den. Abzuholen in nieiner Woh
nung, 2820 Davenport Straße.
Der Korrespondent des Deutschen
Konsulats: Hans Roscr.

Ckinncr's Elbow Macaroni bei al-

len Grocers. Gemacht in Nebraska.
B. F. Wurn, deutscher Opti

kcr. Augen untersucht für Bril
lcn. 413 5 Brandeis Gebäude.
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Durch ftnc ruii.ii' FeiiiL-briniit- ,

die von iiüt !rei,lwl;ern spielen-
de f'irnVn, reriirj.icht wurde, sind

rtcjti'tn Abcnd die Norddeisä-e-

L,öw','rke am P!öi:ensl'e vl'llsiändig
ernörk. Zur ekmvfimz der

Flammen msiie tuit cineiil unge
heuren Feuerirehranfgedot Militär
rcauirirt werden, da der den einem
starken Winde angefachte Brand sich

weiter andzubreiten drohte. Erst
nach langen Anstrengungen gelang
es. den von hier und allen Vor
slädtcn herbeigeeilteil Vöschmann-schaften- ,

das entfesselte Element un.
ter Kontrolle zn bringen. Ein
5lind verbrannte und vier andere,
von denen eines durch eine Erplo
sion in den See geschletidcrt wurde,
erlitten schwere Verletzungen. Wäh.
rend der Löscharbciten stürzte ein
Fcucrwehrnlann in die Flammen
und erlitt iuahrscheinlich tödtliche
Brandwunden. Der Schaden be-

trägt eine halbe Million Mark.
Der Mangel an Erntearbeitcrn

macht sich Heuer mehr fühlbar, alö
je vorher. Die Landwirthe vermö.

gen selbst zu den höchsten Löhnen
keine Tagelöhner zii bekommen, und
die Militärbehörden gewähren den
Soldatm daher in unifangreicherem
Made Ernteurlaub, als. in früheren
Jahren.

Ein Fall von barbarischer Rache
emes betrogenen Gatten wird aus

Budapest gemeldet. Ein junger
Ehemann namens Brassatich über,
raschtc seine Gattin, mit der erst
seit sechs Wochen vcrbcirathct ist, ir
den Armen ihres Geliebten. r
seiner Wuth bohrte er der schlafen

den Treulosen glühende Strick
nadeln in die Brust. Die Frau
liegt im Sterben und der Gatte
wurde verhaftet.

Fallt vom Gerüst.

Ter Dekorateur F. E. Blind,
Theilhaber der Firma uchs. Son
& Blind, fiel von einem Gerüst am
Sacrcd Hcart Eonvent und brach
einen Arm. Mittelst A'.Ztrahlen
soll die Art des Bruches festgestellt
werden.

Ciid'Omaha.
Vertreter der Schlachthausfirmen

und der 'Viehhofgesellfchast, deren

Eigenthum um ungefähr 20 Prozent
höher eingeschätzt worden it, haben
heute eine lange Konferenz mit der

E'inschätzungsbehörde (Board of Ne
view). Zweifellos werden die Kor
porationcn sich gegen

'

diese starke

Steuercrhöhung mit aller Macht
auflehnen. Es folgen hier em,ge
weitere Erhöhungen: Omaha GaS
Company, von $150,000 auf $225,.
000; Ncbraöka Telephone Co., von

5278,850 auf $300,000; Adams
Erpreß, von $128 auf $500; We-ster- il

Union Telegraph, von $18..
125 aus $25.000. Die Totalzuiiah.
me beträgt $112.725.

Tonnerstag fand
' das Begräbnis

von 91. L. Le Lannen, dem belgi
schen Konsul und Pionier von Süd
Omaha statt. Hunderte von Freun
den gaben dem Verstorbenen das
letzte Geleite. Tie Beisetzung der
Leiche erfolgte auf dem Forcst Lawn
Friedhofe.

Ein Junge, Jack ToL.
wurde durch einen Hülfsshcriff we

gen Beranbens von Briefkästen der
haftet. Ter, Junge soll die Brief-käste- n

aus dein Lande erbrochen
haben.

William Jenikings Btt,an pfeift
auf den ämndesscnat," heisst es in
einer Washingtoner Meldung. Er
hat recht, warum soll er nicht pfei-

fen? DaS that der furchtsame Jun.
ge, der Abends spät durch einen
dunkeln Wald gehen musste, ja auch.
Und wenn William Jennings Bryan
in Washington alt gauig wird, wird
er der dunkeln Wälder noch manche
zn passircn haben. - '
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Trr jf ttiiii-eil- t "iiiie I,it eine
jiiii'inii i' '.'I in .11 litiei: dej Fr..
iVr n.if uli 'ten W.ii'eici!ir rn:) c'j-i'.-

I'ui l: r ist der Vtrh.t, d.ch
ct.idtnti.iuiirüiec llre durch den
ciadtriiih nicht verhindert werden
sann, diii Geld dem nengesckaf.
senen Metropolitan WaZserdistrikt :

z überweisen. Einen Einspruch gg.,
gen die Uebettlvisunz können nur '

Steuerzahler machen. WaZ Herr
Ure als Stadtschatzmeister thut,
muß er auf eigene Verantwortung '

thun.
' 1

Ein roher Gatte.
'

S'ackbam hörten Frau William
Branesf, 712 Süd 22. Straße, i

jammervoll schreien, als ihr Mann '

in brutaler Weise auf sie einschlug!
und setzten die Polizei in Kenntnis.
Die Detektivs Murphy nnd Lahey
verhafteten den rohen Burschen und
der Polizeirichter sandte ihn auf '

90 Tage ins Gefängnis.
i i

Personalnotizen. 1

Ter bekannte Gärtner Emst Heß
und Familie werden am nächsten
Montag eine Reise nach dem alten
Vaterlande antreten. Glückliche Rei
se und frohe Wiederkehr.

Herr Hermann Neinboldt schreibt
uns aus California, daß er wie
der am 15. August in Omaha zu
sein glaubt. Ed übersandte ' uns
von. .San . Diego eins hübsche An

-fichtspostkarte.
Der gegenwärtig in seiner alten

Heimath weilende Herr Hermann
Vermehren übersandte uns aus Kiel
eine Ansichtspostkarte den deutschen

Kreuzer Schleswig-Holstein- " dar.
stellend, wie er durch den Kaiser
Wilhelm Kanal fährt. Er schreibt
uns, daß er der großen Flugwoche
beigewohnt und den Prinzen Hein
rich und dessen Gefolge gesehen. In
Schleswig-Holstei- n sei es ziemlich i

kühl, die Ernteaussichten waren vor.'
trefflich. Tie Naturschönheiten sind
unbeschreiblich und er tummelt sich j

tüchtig im Freien umher. ,

-

Auch Nilfiland macht nicht mit.

Petersburg, 1. August. Die rus.-

sische Regierung hat heute die Er,
klärung abgegeben, daß sie sich offi
ziell nicht an der San Francisca
Weltausstellung betheiligen werde.'

Marktbericht.
Süd-Omah- a. 1. August.

Rindvieh Zufuhr 350; Markt
fest. !

Gute bis beste $3.369.00.
Mittelniäßige bis gute $3ÄH

8.35. I

Gewöhnliche big mMelmMzs.
$7.508.00.

Kühe und Heifers, fest.

Gute bis beste Heifers $6.73'
8.25.

Gute bis beste Kühe $6.50'
7.25.

Mittelmäßige bis gute Kühe

$5.256.50. '

Gewöhnliche bis mittelmäßigSj
$3.255.25.

Stock HeiferS $1.756.50. 'i
Kälber $7.0010.50.
Stockers und Feeders, 10c hoher.
Gute bis beste $7.257.75. !

Mittelmäßige bis gute $6.50
7.25.

Gewöhnliche bis mittelmäßige.'
$6.006.50.

Bullen $1.757.25.
Schweine Zufuhr 6600; Marks

fest. Durchschnittspreis $8.50 bis
$8,55; höchster Preis $8.90. .

Schafe Zufuhr 7500; Markd
fest bis leichter. Feeders fest. ;

7.45. . i

Widder, $4.755.10.
Lämmer, gute bis beste $7.15

7.75.
Lämmer, mittelmäßige bis gute,

$7.508.00.
Lämmer Feeder $6.15 6.65. . j

. Jährlinge $5.256.00.
Jährlinge, Feeder. $4.255.33. '

Widder Feeder $3.253.75.
Mutterschafe, $1.15 $1.30. X

, sur em Bankett zu Ehren des Pa
( imakommissärs Richard 2. Met

calf war kein Traubensaft zu sin-
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den, wohl aber ein famoser Tropfen
alten Madeiraweines, Rüdeshenner
von 1907 und ein edler französischer

- Champagner vom Jahrgange 1900,

Tscheche demonstriren.

Wien, 1. August Auf den,
Wenzelsplatz in Prag haben die

Tschechen eine Demonstration gegen
die jüngst verfügte Einsetzung einer
königlichen, .siomimsnon veranitaltet.
Tie Betheiligung war eine sehr

starke, und von Minute zu Minute
wurde der Tumult ärger, da die

Menge durch Helzlieder anfgesta
chelt wurde. Schliefzlich sah sich die
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Polizei, welche in größter Eile ve

trächtliche Verstärkungen herangezo.
gen l,atte, zum Einschreiten belvo.
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gen. Die Volkshaufen wiirden dann
ohne sonderliche Muhe zeritreut.

FEiudlillarnotk vom Sturm fort

j geführt.
Washington, 1. August. Wäh.

rend der Orkan über Washington
hinging, entführte ei Windstoß
1000 Eindollar-Note- n au-- 5 der Re.

gieriliigsdruckerei und verstreute sie

auf dem Nasen vor dein Gebäude.
Vail allen Seiten eilten Leuten,
dein Sturm Trotz bietend, herbei,

' um die willkommene Beute zu er
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bis auf 75 wiederzuerlangen.

Reiche Mitgift durchgebracht.

Paris, 1, August. Aus Budape,t
wird dem Petit Parisen" gemel.
det. daß die Gräsin Laözlo S,ze

chenyi, frühere Gladys Vanderbilt,
jüngste Tochter des verstorbenen
Cornelius Vanderbilt von New
?)ork, die Scheidung von ihrem
Gatten anstrebt. . Der Graf hat
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öZevolution in, Venezuela.

Caracas, 1. Aiigiist. Der ber.
triebene Präsident Venezuela's, Ci

priano Castro, ist mit einer starken

umu&Amitilf
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In dem Bilde wird Batterie l? von der Vundcsarmee gezeigt bei Schießübungen aus dem Sherman
Felde, Tobyhanna, Pa., wo sich die Regulären zusammen mit der Garde im Lager befinden. Der Kapitän
der Kompagnie aus der Leiter beobachtet den Effekt der Schüsse. Das Feld.Tclcphon wird ebenfalls ge.
zeigt. Mit demselben ist das Hauptquartier mit einem Punkt in der Nähe der Schußlinie verbunden. Der

Apparat kam zuerst in Gebrauch, während des russisch-japanische- n Kriegees bei Port Arthur. Jedem Regi.
mcnt der National Garde ist ein c ignalkorps beigegcben, ,und ist ein nothwendiger Theil der. Ausrüstung
in '

,. ,

' wird versuchen, die Zügel der Re
girung wieder an sich zu reiszett.

Die Nebellen sind EtS jetzt etwas im
Vertheil.


